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Notizen
von Peter Maiwald

Kunst ist das Gegenteil von dem,
was sich von selbst versteht.

Es ist die Wahrheit, die kurze
Beine haben muss, wie könnte

sonst die Lüge den Kopf so hoch
tragen?

Er lässt sich Vertrauen nicht
schenken. Er hat das nicht nötig.

Er kann es sich kaufen.

Der Schweiss: die Tränen des

Körpers, die Tränen: der Schweiss
der Psyche.

Wenigstens ist er fair, er spricht
von allen schlecht.

¦*

Manche verschiessen am liebsten
mein Pulver.

Uff

Der blödeste Witz des
Monats
Ich habe gehört, du warst wegen eines
Bisses beim Arzt. - Richtig!
War es ein Hundebiss? Nein.
War es ein Schlangenbiss? - Nein.
Was war es dann? - Ein Kürbis!

Felix Baum

WORTWECHSEL

Eulenspiegelei:
Von NachtVogel¬

züchtern
zubereitete
Nahrung

I V
Es sagte
der Dichter zu einem Kollegen: «Mir ist schon seit zwei Wochen nichts
mehr eingefallen. Ich habe wohl ein Krea-Tief.» -an
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Das letzte Wort
des Priesters: «Amen»
(- oder was haben Sie gedacht?)
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